
 

operklosterneuburg: Kristian Benedikt – ein Spinto-Tenor mit Weltruf 

Der international gefragte litauische Tenor gibt 2026 als Samson sein Debüt im Kaiserhof des 
Stifts Klosterneuburg. 

(Klosterneuburg, am 5. März 2026) Kristian Benedikts Karriere begann 1994 als Eleve an der 
Nationaloper Vilnius – heute singt Kristian Benedikt auf den Bühnen von New York bis Wien. In 
Litauen geboren, war er an der Nationaloper seines Heimatlandes in mehr als 20 Partien zu erleben. 
Seine Entwicklung zum Spinto- und Dramatischen Tenor wurde maßgeblich durch die langjährige 
Zusammenarbeit mit dem italienischen Tenor Gianfranco Cecchele geprägt, der ihm die große 
Gesangstradition nach Mario del Monaco weitergab. 

Durchbruch an der Metropolitan Opera 

Internationale Aufmerksamkeit erlangte Benedikt im Herbst 2018 auf eindrucksvolle Weise: An 
der Metropolitan Opera New York sprang er kurzfristig für Roberto Alagna ein und übernahm den 
dritten Akt von „Samson et Dalila“ – Monate vor seinem eigentlich geplanten Hausdebüt. Seither ist 
er ein regelmäßiger Gast an den bedeutendsten Häusern der Welt, darunter die Wiener Staatsoper, 
die Bayerische Staatsoper München, das Royal Opera House Covent Garden in London, 
das Mariinski-Theater in St. Petersburg sowie die Opernhäuser in Barcelona, Dresden, Buenos Aires 
und Verona. 

Otello, Calaf, Samson – das schwere Fach als Zuhause 

Kristian Benedikts Repertoire umfasst die Gipfelpartien des dramatischen Tenorfachs: Den Otello hat 
er über 120-mal auf internationalen Bühnen gesungen, daneben stehen Calaf in „Turandot“, Andrea 
Chénier, Canio in „Pagliacci“ sowie Wagnerpartien wie Lohengrin und Siegmund in „Die Walküre“. Er 
arbeitete unter Dirigenten wie Antonio Pappano, Riccardo Chailly und Valeri Gergiev und sang an der 
Seite von Anna Netrebko und Elina Garanča. Den Samson hat er bereits auf zahlreichen Bühnen der 
Welt verkörpert und die Titelpartie von Saint-Saëns zu einer seiner Paraderollen gemacht. 

„Diese Partie begleitet mich schon lange. Ich freue mich sehr darauf, sie erstmals in Klosterneuburg 
zu singen“, sagt Kristian Benedikt. 

Debüt im Kaiserhof des Stiftes Klosterneuburg 

Bei der operklosterneuburg 2026 trifft Benedikts stimmliche Strahlkraft auf eine der schönsten 
Freilichtkulissen Österreichs. Die heurige Produktion ist gleich in mehrfacher Hinsicht besonders: 
Mit „Samson et Dalila“ steht erstmals ein Werk der großen französischen Opernliteratur auf dem 
Programm – und erstmals in der Geschichte der operklosterneuburg ist auch Ballett auf der Bühne zu 
erleben. 

„Ich freue mich sehr, Kristian Benedikt erstmals im Kaiserhof begrüßen zu dürfen. Er ist ein Sänger, 
der den Samson wirklich lebt – und das werden unsere Besucher spüren", so Intendant Peter 
Edelmann. 

Karten & Spieltermine 2026 

Premiere: 4. Juli 2026, 20:00 Uhr 

Weitere Vorstellungen: 7. (Rotary), 9., 11., 14., 17., 21., 23., 25., 28. Juli sowie 1. August 2026, jeweils 
20:00 Uhr 

„Samson und Dalila" für Kinder: 19. Juli 2026, 18:00 Uhr 



 

Der Kartenverkauf für „Samson und Dalila“ läuft bereits. Tickets erhältlich unter: 
Online: shop.eventjet.at/klosterneuburg   
E-Mail: karten@operklosterneuburg.at  
Telefon: 02243 444 – 424 

Details zu den Aufführungen sowie zum Ensemble finden Interessierte unter: 
www.operklosterneuburg.at 

 
Rückfragehinweis: 
Mag. Johannes Martschin, Martschin & Partner, Strategische Kommunikationsberatung, Döblergasse 4/6, 1070 Wien, 
Tel.: 01/409 77 20, martschin@martschin.com, www.martschin.com  
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